
44. JAHRGANG   FREITAG, 31. JULI 2026 NUMMER 31 - 34 



2	 31 - 34/2026	 Freitag, 31. Juli 2026

02.08.-06.08.



 Freitag, 31. Juli 2026 31 - 34/2026  3

BETRIEBSURLAUB DES VERLAGS

in Kalenderwoche 32, 33 und 34/2026

vom 3. bis 21. August 2026.

Die nächste Ausgabe erfolgt in KW 35/2026 
am 28.8.2026.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub.
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Förderverein Synagoge Michelbach

Hochzeitsstern, Genisa, Me-
susa – was steckt hinter 
diesen Begriffen aus dem jü-
dischen Leben? 

Am Sonntag, den 2. August 
2026 ist die ehemalige 
Synagoge in Michelbach/
Lücke wieder von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

Interessierte Besucherinnen 
und Besucher können auf 
diese Fragen von kundigen 
Gästeführern des Förderver-
eins Antwort und Erklärung 
bekommen. 
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HERZLICHEN DANK an die  
VR Bank Heilbronn-Schwäbisch Hall eG

Die Julius-Wengert-Schule, die Ganztagsbetreuung 
und die Gemeinde Wallhausen bedanken sich herz-
lich bei der VR Bank Heilbronn-Schwäbisch Hall 
eG, Filiale Wallhausen, für die Spende eines Fuß-
balltors sowie mehrerer WM-Fußbälle.

Die neuen Sportgeräte bereichern den Schul- und 
Betreuungsalltag und sorgen bei den Kindern für viel 
Freude. Bürgermeister Andreas Frickinger dankt der 
VR Bank für die großzügige Unterstützung und das 
Engagement für die Kinder in Wallhausen.

Spende stärkt inklusives Basketballprojekt in Wallhausen
Mit neuen Basketballkörben 
kann ein inklusives Basketball-
projekt in Wallhausen weiter 
wachsen. Würth Elektronik 
Circuit Board Technology 
(CBT) spendet 2.380 Euro und 
verbessert damit die Trainings-
bedingungen für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 
Der Gemeinderat Wallhausen 
hat der Annahme der Spende 
in seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig zugestimmt.
Seit mehr als einem Jahr bringt 
das inklusive Basketballpro-
jekt Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung zusammen. 
Auszubildende von Würth 
Elektronik CBT trainieren re-
gelmäßig gemeinsam mit Teilnehm-
den der LebensWerkstatt Crails-
heim sowie den Weckelweiler 
Gemeinschaften. Unterstützt wird 
das Projekt von der Volkshoch-
schule Wallhausen und den HAKRO 
Merlins Crailsheim.
Die Idee dahinter stammt von Ni-
cole Klenk, Ausbildungsbeauftragte 
bei Würth Elektronik CBT. Ihr Ziel 
war es, über den Sport Begegnun-
gen zu schaffen und Menschen aus 
unterschiedlichen Lebenswelten 
zusammenzubringen. Dass dies 
funktioniert, zeigt sich bei den re-
gelmäßigen Trainingseinheiten: Es 
entstehen gemeinsame Erfolgser-
lebnisse, Teamgeist und ein offener 
Austausch.
„Vor fast einem Jahr sind wir mit 
dem Vorhaben gestartet, Menschen 
durch Sport zusammenzubringen. 
Heute erleben wir bei jedem Trai-
ning, wie selbstverständlich Ge-
meinschaft entstehen kann. Unsere 
Auszubildenden und die Teilneh-

menden begegnen sich auf 
Augenhöhe – genau das macht 
dieses Projekt so besonders“, 
sagt Nicole Klenk.

Die sportliche Betreuung über-
nimmt René Grzona, sportli-
cher Leiter Nachwuchs der 
HAKRO Merlins Crailsheim mit 
seinem Team. Im Mittelpunkt 
steht dabei nicht der sportliche 
Wettbewerb, sondern das ge-
meinsame Erlebnis. Bewe-
gung, gegenseitige Unterstüt-
zung und der Abbau von 
Berührungsängsten prägen die 
Trainingseinheiten. Menschen 
mit unterschiedlichen Voraus-

setzungen erleben, dass Team-
geist und Freude am Sport ver-
binden.

Für die Auszubildenden von Würth 
Elektronik CBT ist das Projekt eine 
besondere Möglichkeit, sich auch 
außerhalb ihres beruflichen Alltags 
einzubringen und soziale Verant-
wortung zu übernehmen. Gleich-
zeitig gewinnen alle Beteiligten 
neue Sichtweisen und erleben, wie 
Inklusion ganz selbstverständlich 
gelebt werden kann.

Mit der Spende schafft Würth 
Elektronik die Voraussetzungen 
dafür, dass das inklusive Basket-
ballprojekt auch künftig fortgeführt 
und weiterentwickelt werden kann. 
Gemeinsam möchten die Projekt-
partner weiterhin Begegnungen 
ermöglichen und einen Beitrag zu 
einem offenen und lebendigen 
Miteinander in der Region leisten.
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Alexander und Katharina Frey, 
geb. Walch sagen „JA“

Am 24. Juli gaben sich
Alexander und Katharina Frey

das Jawort.
Die Gemeinde Wallhausen gratuliert 

den Frischvermählten ganz herzlich und wünscht 
ihnen für ihren gemeinsamen Lebensweg 

von Herzen alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit sowie viele unvergessliche Momente 

voller Liebe, Vertrauen und Zuversicht.

„Das Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, wenn man es teilt.“

Albert Schweitzer

Wer kennt sie nicht – die kleine Heidi? Das 
fröhliche Waisenmädchen mit dem großen 
Herzen begeistert seit Generationen Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen. Nun bringt 
das Theater Fritz & Freunde die berühmte 
Geschichte frei nach den Büchern von Jo-
hanna Spyri auf die Bühne – mit viel Fan-
tasie, Musik, Humor und ganz viel Herz, am 
Freitag, 9. Oktober 2026 um 15.00 Uhr im 
Kulturhaus Wallhausen.

Heidi zieht zu ihrem mürrischen Großva-
ter, dem Alm-Öhi, auf eine einsame Berg-
hütte in den Schweizer Alpen. Mit ihrer 
offenen und liebevollen Art gewinnt sie 
nicht nur sein Herz, sondern schließt auch 
Freundschaft mit dem Geißenpeter und 
seinen Ziegen. Gemeinsam erleben sie 
viele fröhliche Abenteuer in der herrlichen 
Bergwelt.
Doch eines Tages muss Heidi die gelieb-
ten Berge verlassen und nach Frankfurt 
reisen. Dort soll sie der kranken Klara 

Gesellschaft leisten. Obwohl die beiden 
Mädchen schnell beste Freundinnen wer-
den, vermisst Heidi ihre Heimat und den 
Großvater sehr. Als sie immer trauriger wird, 
gibt es nur eine Lösung: Heidi muss zurück 
auf die Alm. Ob es am Ende sogar ein klei-
nes Wunder gibt?
Das Theaterstück erzählt die weltberühmte 
Geschichte auf liebevolle und kindgerechte 

Weise. Drei Schauspielerinnen und Schau-
spieler – Janina Maria Schmaus, Annalena 
Lipp und Theaterdirektor Fritz Weinert – 
schlüpfen mit viel Spielfreude in die ver-
schiedenen Rollen und nehmen das Publi-
kum mit auf eine bewegende Reise voller 
Freundschaft, Mut und Hoffnung.
Ein wunderschönes Theatererlebnis für 
Kinder, Eltern und Großeltern – voller Musik, 
Spannung und unvergesslicher Momente. 
Ein Familienausfl ug für Groß und Klein!
Die Gemeinde Wallhausen und das Kin-
dertheater „Fritz & Freunde“ laden alle 
kleinen und großen Theaterliebhaber 
herzlich ein, diese wunderschöne und 
spannende Kinderbuchgeschichte live 
im Kulturhaus mitzuerleben.
Eintrittskarten gibt es im Rathaus, Zim-
mer 0.04, bei Frau Alina Rimer im Vorver-
kauf: Kinder ab 6,00 €, Erwachsene ab 
12,00 €.

Heidi – Ein zauberhaftes Theatererlebnis für die ganze Familie

Vorankündigung
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

REST- UND BIOMÜLL-
ABFUHR:

Montag, 3.8.2026

Austausch der privaten Wasserzähler 
wegen Ablauf der Eichfrist

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Ei-
gentümer privater Wasseruhren bereits angeschrieben 
wurden, bei welchen die gesetzliche Eichfrist von 6 Jahren 
abläuft. Nach erfolgter Rückmeldung an das Rathaus wird 
ein Bauhofmitarbeiter das Verplomben durchführen. 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass es sich um eine pri-
vatrechtliche Tätigkeit handelt und somit eine Gebühr in 
Rechnung gestellt wird. Die Pauschale für das Verplomben 
beinhaltet die Arbeiten des Bauhofmitarbeiters sowie die 
Organisation in der Verwaltung.
Auszug aus der Wasserversorgungssatzung der Ge-
meinde Wallhausen 
§ 21 Messung 
(4)  Der Einbau von Zwischenzählern in die Verbrauchs-

leitung ist dem Wasserabnehmer gestattet. Alle den 
Zwischenzähler betreffende Kosten gehen zu sei-
nen Lasten. Die Gemeinde ist nicht verpfl ichtet, das 
Anzeigeergebnis eines Zwischenzählers der Wasser-
zinsberechnung zugrunde zu legen.

LandratsamtLandratsamt

Förderlinie „Spitze auf dem Land“ für kleine 
und mittlere Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten startet neue Auswahlrunde
Die Förderlinie „Spitze auf dem Land“ bietet die Möglich-
keit, zukunftsweisende Ideen umzusetzen und richtet sich 
an Unternehmen mit Sitz im ländlich geprägten Raum auf 
Grundlage des Landesentwicklungsplans 2002.
„Spitze auf dem Land!“ unterstützt kleine und mittlere Unter-
nehmen mit weniger als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum, 
die neue, hochinnovative Produkte und Dienstleistungen auf 
dem Markt einführen. Ein besonderer Fokus liegt vor allem auf 
Unternehmen, die einen wahrnehmbaren Beitrag zur Bioöko-
nomie und Kreislaufwirtschaft leisten. Bezuschusst werden 
Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und An-
lagen, die zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neu 

eingeführter Produkte und Dienstleistungen dienen. Der maxi-
male Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Projekte, 
die einen erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bio-
ökonomie leisten, können einen Zuschuss von bis zu 500.000 
Euro erhalten. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht 
bewilligt.
Die Bewerbung erfolgt über die Kommune. Die Antragsformu-
lare sind rechtzeitig einzureichen. Eine vorherige Kontaktauf-
nahme und Abstimmung wird dringend empfohlen. Anträge auf 
Aufnahme in die Förderlinie können von den Kommunen zu-
sammen mit den Unternehmen bis zum 31.8.2026 parallel im 
Landratsamt Schwäbisch Hall und Regierungspräsidium Stutt-
gart gestellt werden.
Die Antragsformulare fi nden Sie auf der Website des Regie-
rungspräsidiums unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr/seiten/efre/. Weitere Informationen sind auf 
der Seite des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz zusammengefasst: https://mlr.baden-
wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foer-
derung/elr/spitze-auf-dem-land/informationen.
Auskunft im Landratsamt erteilt Ihnen gerne Svenja Brassel 
(Tel. 0791/755-7259, s.brassel@LRASHA.de).

Faktencheck zur Mülltrennung: 
Wahr oder falsch?
Tonne auf, richtigen Müll rein, Tonne zu. Ist es wirklich so 
einfach? Um die richtige Mülltrennung ranken sich immer 
noch einige Mythen und Irrglauben. Wir machen den Fak-
ten-Check. 
• Mythos 1: Der Joghurtbecher muss ausgespült werden, 
bevor er in den Gelben Sack darf
Antwort: Nicht nötig! Es reicht völlig aus, wenn der Joghurt-
becher „löffelrein“ entsorgt wird. Das heißt, wenn er leer ge-
gessen ist. Grundsätzlich sollten die entsorgten Verpackungen 
im Gelben Sack aber leer sein. Das heißt, dass zum Beispiel in 
der Toastbrot-Verpackung natürlich keine Toastbrotscheibe 
mehr stecken sollte.
• Mythos 2: Ein Pizzakarton gehört ins Altpapier
Antwort: Für diesen Mythos hatte die Band „Fettes Brot“ be-
reits in den 90er-Jahren die richtige Antwort parat: „JEIN!“ Der 
Pizzakarton besteht aus Kartonage und gehört damit grund-
sätzlich ins Altpapier. Ist er aber verschmutzt, zum Beispiel 
durch Fett- oder Pizzarückstände, gehört er in den Restmüll. 
Lösung: Verschmutzte Verpackungselemente können heraus-
geschnitten und im Restmüll entsorgt werden. Dann darf der 
restliche Karton ins Altpapier.
• Mythos 3: Mülltrennung bringt nichts, da ohnehin alles 
verbrannt wird.
Kaum ein Satz hält sich so hartnäckig – und ist dabei so falsch. 
Getrennter Müll wird natürlich nicht einfach wieder vermischt 
und verbrannt, sondern in Sortieranlagen weiterverarbeitet und 
möglichst recycelt. Besonders Papier und Glas haben hohe 
Recyclingquoten, aber auch Altbatterien und Elektroschrott 
sollten unbedingt dem Kreislauf zurückgeführt werden, da sie 
zum Beispiel wertvolle Rohstoffe enthalten. 
• Mythos 4: Grüner Punkt = Für den gelben Sack
Antwort: Es stimmt, häufi g gehören Materialien, auf denen ein 
Grüner Punkt abgebildet ist, auch in den Gelben Sack. 
In den Gelben Sack gehören aber nur Verpackungen, die zum 
Beispiel aus Kunststoff sind, wie etwa Becher, Styropor und 
Tüten. Zudem Metall, wie etwa Dosen und Flaschenverschlüs-
se sowie Verbundmaterialien mit einem hohen Kunststoffanteil.
Manchmal fi ndet man den „Grünen Punkt“ aber auch auf Eier-
kartons oder auf Glas – und die gehören nicht in den Gelben 
Sack! 
• Mythos 5: Aludeckel müssen vom Plastikbecher gezogen 
werden
Antwort: Genau! Aludeckel und Banderolen aus Papier sollten 
immer vorher abgemacht werden, ehe ein Plastikbecher im 
Gelben Sack entsorgt wird. Die Sortieranlage kann das nicht 
automatisch.
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• Mythos 6: Schraubdeckel müssen vor der Entsorgung 
vom Altglas geschraubt werden
Antwort: Nicht nötig. Wer leere Gläser mit Schraubverschluss, 
zum Beispiel nach dem Verzehr von sauren Gurken, im Altglas-
container entsorgt, kann den Schraubdeckel getrost drauf-
lassen. In der Glassammlung werden die Deckel magnetisch 
abgetrennt. Viel wichtiger ist eine korrekte farbliche Trennung 
an den vorgesehenen Altglascontainern.
Übrigens: Fensterglas, Trinkgläser, Spiegel, Porzellan oder 
Glühbirnen haben darin nichts zu suchen. 
Mehr Infos zur korrekten Mülltrennung finden sich unter www.
abfall-sha.de sowie in der kostenlosen Abfall-App des Land-
kreises „Abfallinfo SHA“. 

FundsacheFundsache

Armband auf dem Badfest verloren?
Auf dem Badfest am Wochenende vom 24. bis 26. Juli wurden 
zwei Armbänder gefunden.
Wer ein Armband vermisst, kann sich gerne im Fundbüro der 
Gemeinde Wallhausen im Rathaus melden und es dort ab-
holen.

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Freitag, 31.07.
Herrn Fritz Heck, Wallhausen, 95 Jahre
Zu Ihrem neuen Lebensjahr gratulieren wir Ihnen 
sehr herzlich. Mögen Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit Sie auch weiterhin auf all Ihren We-
gen begleiten.

Herr Hermann Wacker feierte seinen 
85. Geburtstag

Am Montag, 13.07.2026 beging Herr Hermann Wacker seinen 
85. Geburtstag. Bürgermeister Andreas Frickinger gratulierte 
dem Jubilar persönlich und namens der Gemeinde zu seinem 
Ehrentag sehr herzlich und überreichte ihm ein kleines Ge-
schenk.

Wir wünschen Herrn Wacker Gesundheit, Zufriedenheit und 
noch viele glückliche Jahre.

Kindergarten aKtuellKindergarten aKtuell

Sommerlicher Badespaß  
im Naturerlebnisbad Wallhausen
Die warmen Sommertage laden dazu ein, möglichst viel Zeit 
im Freien zu verbringen. Deshalb machte sich die Raupen-
gruppe auf den Weg ins Naturerlebnisbad Wallhausen, um dort 
einen erfrischenden und erlebnisreichen Vormittag zu verbrin-
gen.
Schon beim Ankommen war die Vorfreude der Kinder groß. 
Kaum waren die Badesachen angezogen, wurde das Wasser 
mit viel Neugier und Begeisterung erkundet. Es wurde ge-
planscht, gespritzt, gelacht und gemeinsam gespielt. Mit strah-
lenden Gesichtern genossen die Kinder die angenehme Ab-
kühlung und hatten jede Menge Freude daran, sich frei im 
Wasser zu bewegen und gemeinsam Neues zu entdecken.
Der Ausflug bot den Kindern nicht nur eine willkommene Er-
frischung, sondern auch viele wertvolle Erfahrungen. Beim 
Spielen im Wasser konnten sie ihre motorischen Fähigkeiten 
stärken, ihr Körpergefühl weiterentwickeln und ganz nebenbei 
ihr Selbstvertrauen ausbauen. Besonders schön war zu be-
obachten, wie die Kinder sich gegenseitig motivierten, mitei-
nander spielten und voller Stolz ihre kleinen Entdeckungen 
teilten.
Für uns als Erzieherinnen ist es immer wieder schön zu erleben, 
wie viel Freude gemeinsame Ausflüge bereiten und welche 
wertvollen Erfahrungen die Kinder dabei sammeln. Das Natur-
erlebnisbad Wallhausen bietet hierfür die besten Vorausset-
zungen und ist für unsere Krippenkinder ein ganz besonderes 
Ausflugsziel. Die natürliche Umgebung, das Wasser und die 
sommerliche Atmosphäre schaffen unvergessliche Momente, 
die den Kindern noch lange in Erinnerung bleiben werden.
Mit vielen glücklichen Gesichtern, einer kleinen Abkühlung und 
jeder Menge schöner Erlebnisse im Gepäck kehrten wir schließ-
lich zurück in die Raupengruppe. Es war ein rundum gelunge-
ner Sommervormittag, den alle sichtlich genossen haben.
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SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Ein Vormittag bei der freiwilligen Feuerwehr
„Wasser marsch!“ hieß es, als die beiden vierten Klassen der 
Julius-Wengert-Schule zum Schuljahresende die freiwillige 
Feuerwehr in Wallhausen besuchten. Drei Feuerwehrautos 
waren im Einsatz, um die Schülerinnen und Schüler von der 
Schule abzuholen. Wer vorne neben dem Fahrer saß, gab laut 
Kommando: „Abfahren!“
Am Feuerwehrmagazin warteten bereits weitere Feuerwehr-
leute und ein tolles Programm auf die beiden Klassen. 
Als Erstes wurden die Einsatzkleidung und die Ausrüstungs-
gegenstände eines Feuerwehrmannes genau unter die Lupe 
genommen. Alles durfte anprobiert und in die Hand genommen 
werden. Die Kinder staunten vor allem über das Gewicht der 
einzelnen Kleidungsstücke. Warum sie so schwer sind, wurde 
ganz genau erklärt. Dabei vermuteten alle eifrig, wie lange ein 
Atemschützer mit der Sauerstofffl asche im Einsatz sein kann 
und einige Kinder durften anschließend die Kommunikation 
über das Funkgerät testen. Besonders eindrücklich war auch 
der Notruf bei der 112, eine Nummer, die sich alle Kinder sicher 
gut merken werden. Der Anruf war zwar nur ein Testanruf, aber 
der Diensthabende in der Leitstelle führte das Gespräch ge-
nauso wie im Notfall auch. 
Das könnte zum Beispiel ein falsch gelöschter Fettbrand sein. 
Was passiert, wenn dieser mit Wasser gelöscht wird, wurde 
allen Kindern in einem spannenden Experiment vorgeführt. Vor 
allem die Hitze, die bei so einer Stichfl amme entsteht, beein-
druckte die Kinder nachhaltig.
Im zweiten Teil stellte sich der Musikzug mit fl otten Melodien 
und interessanten Geschichten vor. So erfuhren die Viertkläss-
ler, wie das Martinshorn zu seinen Tönen kam und warum es 
bei der Feuerwehr einen Musikzug gibt. Wer wollte, durfte die 
große Tuba und die kleinste Trompete einmal ausprobieren. 
Manche Kinder brachten sogar richtig laute Töne zustande.
Es folgte noch ein Rundgang um die Feuerwehrautos, bei de-
nen die vielen verschiedenen Geräte gezeigt und erklärt wur-
den. Anschließend war die Mithilfe aller Schülerinnen und 
Schüler gefragt: Schläuche ausrollen, um einen Löschangriff 
zu simulieren. Das hat allen großen Spaß gemacht. So sehr, 
dass auch das spätere Aufrollen ebenfalls gern erledigt wurde.
Mit dem Kommando „Wasser marsch!“ konnten die Kinder in 
Kleingruppen ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen: Der 
Wasserstrahl musste auf eine Holzfi gur gerichtet werden. Wer 
danach eine Abkühlung brauchte, lief einfach durch die Was-
serfontäne. An diesem warmen Vormittag war das ein großes 
Vergnügen!
Am Ende waren sich alle Kinder einig: Sie haben sehr viel ge-
lernt und der Besuch wird unvergesslich bleiben!
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Feuerwehrleute, die an 
diesem Vormittag im Einsatz waren!

Neues aus der  
Julius-Wengert-Schule
Im Zeitraum zwischen Pfi ngstferien und Som-
merferien war an der Julius-Wengert-Schule ei-
niges geboten. Die Schülerinnen und Schüler konnten bei ver-
schiedenen Aktionen, Wettbewerben und Veranstaltungen 
viele schöne, spannende und lehrreiche Erfahrungen sammeln.

Lerntag auf dem KüHof
Am Montag, dem 8. Juni 2026, besuchten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 3 der Julius-Wengert-Schule 
Wallhausen den KüHof bei Gröningen. Dort erlebten sie einen 
abwechslungsreichen Vormittag rund um die Themen Land-
wirtschaft und Ernährung.
An verschiedenen Stationen erhielten die Kinder anschauliche 
Einblicke in den Pfl anzenbau, die Tierhaltung und eine bewuss-
te Ernährung. Besonders beeindruckend waren der direkte 
Kontakt mit den Kühen sowie das Kennenlernen verschiedener 
Kuhrassen.
An der Station zum Pfl anzenbau erfuhren die Schülerinnen und 
Schüler, welchen Weg unsere Lebensmittel zurücklegen – von 
der Pfl anze über das Saatgut bis hin zum fertigen Produkt. An 
der Ernährungsstation entdeckten sie außerdem, in wie vielen 
Lebensmitteln Milch enthalten ist.
Ein gemeinsamer Imbiss mit regionalen Lebensmitteln rundete 
den Ausfl ug ab. Der Besuch auf dem KüHof war für alle Betei-
ligten ein spannendes und lehrreiches Erlebnis.

Erster Vorlesewettbewerb an der Julius-Wengert-Schule
Am Freitag, dem 12. Juni 2026, fand der erste Vorlesewett-
bewerb an der Julius-Wengert-Schule statt. In der liebevoll 
dekorierten Halle trugen insgesamt zwölf Kinder aus den Klas-
senstufen 2, 3 und 4 Texte aus ihren Lieblingsbüchern vor.
Anschließend stellten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einer weiteren Herausforderung: Sie lasen ihnen unbekannte 
Texte vor. Auch diese Aufgabe meisterten alle mit Bravour.
Die Jury, bestehend aus unserer ehemaligen Kollegin Frau 
Schneider, unserer Sekretärin Frau Wieczorek und unserem 
Bürgermeister Herrn Frickinger, lauschte den Vorträgen sehr 



	 Freitag, 31. Juli 2026	 31 - 34/2026 	 9

aufmerksam. Am Ende wurden folgende Schülerinnen und 
Schüler zu den Gewinnerinnen und Gewinnern gekürt:
Klassenstufe 2: Liam Etl, Klasse 2b
Klassenstufe 3: Lara Kochendörfer, Klasse 3a
Klassenstufe 4: Jule Hein, Klasse 4b
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern gebührt ein großes Lob 
für ihre tollen Leistungen. Sie dürfen sehr stolz auf sich sein: 
Sie haben fleißig geübt und großen Mut bewiesen – schließlich 
traut sich nicht jeder, vor der ganzen Schule vorzulesen.
Organisiert wurde der Wettbewerb von unseren Kolleginnen 
Frau Dollmann und Frau Zentgraf.

Sponsorenlauf
Beim diesjährigen Sponsorenlauf, der vom Förderverein orga-
nisiert wurde, drehten unsere Schülerinnen und Schüler auf 
einer 250 Meter langen Strecke ihre Runden. Angefeuert und 
unterstützt von zahlreichen Eltern und Großeltern, gingen alle 
mit großem Einsatz an den Start und zeigten beeindruckende 
Leistungen.
So wird am Ende des Abrechnungszeitraums sicher ein stolzer 
Betrag zu verbuchen sein. Dieser soll im Laufe des nächsten 
Jahres nach Abschluss der Umbauarbeiten für zwei Fußball-
tore auf dem Schulgelände verwendet werden.
Ein großes Dankeschön gilt allen Sponsorinnen und Sponso-
ren, die unsere Schülerinnen und Schüler und damit die ge-
samte Schulgemeinschaft so großartig unterstützt haben.

Mit farbigen Spielen verewigt sich 
die Klasse 4b auf dem Pausenhof
Im Kunstunterricht hat die Klasse 4b 
der Julius-Wengert-Schule gemein-
sam mit ihrer Lehrerin Frau Dollmann 
den Pausenhof in ein fröhliches Lern- 
und Spieleparadies verwandelt. Mit 
Pinsel, Farbe und viel Teamgeist ent-
standen mehrere große Hüpf- und 
Spielfelder, die Mathematik und 
Deutsch auf spielerische Weise erleb-
bar machen.
Schon kurz nach dem Trocknen wur-
den die Felder begeistert ausprobiert. 
Im Wechsel hüpften die Schülerinnen 
und Schüler Rechenreihen, übten 

Buchstabenfolgen und erfanden kleine Wettspiele, bei denen 
Bewegung und Lernen eng miteinander verbunden werden.

Bundesjugendspiele und Sportabzeichen
Am 30. Juni 2026 trafen sich alle Schülerinnen und Schüler auf 
dem Sportplatz am Freibad, um bei den diesjährigen Bundes-
jugendspielen in den Disziplinen Sprint, Weitwurf und Weit-
sprung um Medaillen und Urkunden zu kämpfen. Zusätzlich 
konnten sie an zwei weiteren Stationen Teile des Sportabzei-
chens ablegen.
Trotz großer Hitze legten sich alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ordentlich ins Zeug und zeigten tolle Leistungen.
Dem Förderverein danken wir herzlich für die leckere Verpfle-
gung an diesem Vormittag.
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2. Skaterparkfest 
in Wallhausen
Am 10. Juli wurde 
in Kooperation mit 
der Gemeinde 
eine Neuauflage 
des Skaterpark-
fests durchge-
führt. Alle Kinder 
konnten sich an 
ve rsch iedenen 
Spielstat ionen, 
mit Go-Karts und 
beim Basketball 
mit Trainern und 
Spie lern  der 
Crailsheim Merlins 
vergnügen. Wie 
gewohnt wurden 
alle Gäste vom 
Förderverein bes-
tens versorgt mit 
Getränken, einem 
Fingerfoodbuffet, 
Eis und Waffeln. 

Klassenausflug der 1a in den Tiergarten Nürnberg
Ein besonderes Highlight des Schuljahres war unser Klassen-
ausflug in den Tiergarten Nürnberg. Von Schnelldorf aus reisten 
wir mit dem Zug und der Straßenbahn an. Im Zoo bestaunten 
wir dann viele beeindruckende Tiere, darunter Affen, Delfine, 
Eisbären, Geparden, Pinguine, Seehunde, Tiger, Löwen und 
Flamingos. Ein weiterer Höhepunkt war die spannende Delfin-
show. Außerdem fuhren wir mit der „Bimmelbahn“ durch den 

Tiergarten, streichelten Ziegen, spielten auf dem großen Spiel-
platz und stärkten uns mit einem leckeren Eis. Es war ein erleb-
nisreicher Tag, der allen viel Freude bereitete.

Unterricht im Freien mit der 1a
An den heißen Sommertagen verlegten wir den Unterricht teil-
weise nach draußen in den Schatten, um den warmen Tem-
peraturen im Klassenzimmer zu entfliehen. Für eine willkom-
mene Abkühlung besuchten wir außerdem das Freibad – ein 
gelungener Abschluss eines warmen Schultages.

Urkunden- und Medaillenverleihung
Gut eine Woche später trafen sich nach der großen Pause alle 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen auf dem Pau-
senhof zur großen Siegerehrung der Bundesjugendspiele. Ins-
gesamt konnten 20 Ehrenurkunden und Goldmedaillen über-
reicht werden.
Ebenso wurden die Kinder für ihre Teilnahme an der SpoSpiTo-
Aktion geehrt. Dabei ging es darum, innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Wochen zu Fuß, mit dem Roller oder mit dem Fahr-
rad zum Bus oder direkt in die Schule zu kommen. Diese Ak-
tion wurde in diesem Jahr zum zweiten Mal durchgeführt und 
soll unsere Kinder zu mehr Bewegung im Alltag motivieren.
Insgesamt haben es fast 100 Kinder geschafft, die erforderli-
chen Unterschriften zu sammeln, und wurden zu Recht mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. Außerdem wurden vier Kinder 
ausgelost, die einen Extrapreis erhalten haben.
Die Julius-Wengert-Schule blickt damit auf ereignisreiche Wo-
chen zurück und bedankt sich herzlich bei allen, die diese 
vielfältigen Aktionen unterstützt und möglich gemacht haben.

Abschlussfeier der Klassen 4a und 4b
Die letzte große Veranstaltung des Schuljahres bildet die Ab-
schlussfeier und Zeugnisübergabe für unsere 4er. Eine lieb 
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gewonnene Tradition, die es nur an wenigen Grundschulen 
gibt. In einer sehr unterhaltsamen Show haben unsere Großen 
ihre verschiedenen Talente präsentiert und die zahlreichen Zu-
schauer bestens unterhalten. Unseren 4ern wünschen wir für 
den weiteren Weg in Klasse 5 einen guten Start und gutes 
Lernen! 

Verabschiedet wurde in diesem Rahmen auch die langjährige 
Vorsitzende des Elternbeirats Frau Knauer-Gatzsche. Da ihr 
Sohn die Schule verlässt, wird sie die engagierte Arbeit im 
kommenden Schuljahr nicht mehr weiterführen können. 

Ich darf mich herzlich bei der Gemeinde Wallhausen und ihrem 
Bürgermeister Herrn Frickinger für das offene Ohr, die Unter-
stützung und konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Ich 
danke ebenso allen Eltern für das entgegengebrachte Ver-
trauen in unsere Arbeit und die tatkräftige Unterstützung bei 
zahlreichen Veranstaltungen. Danken darf ich dem gesamten 
Kollegium für die engagierte Arbeit zum Wohle aller unserer 
Schülerinnen und Schüler. Ich danke unseren Betreuungs-
kräften im Ganztag, die unsere SchülerInnen durch den Nach-
mittag begleiten, unserer Sekretärin Frau Wieczorek, den 
Hausmeistern Herrn Rank und Herrn Bejz und dem gesamten 
Reinigungspersonal für ihre Arbeit.

Zum Abschluss noch ein wichtiger Hinweis fürs kommende 
Schuljahr:

Beginn nach den Sommerferien ist für die Klassen 2 - 4 am 
Montag, 14.9.2026 um 7.55 Uhr.

Die Einschulungsfeier für unsere neuen Erstklässler findet 
statt am Mittwoch, 16.9.2026 um 9.00 Uhr in der Kultur-
halle Wallhausen.

Lupold von Bebenburg Schule Rot am See
Feierliche Entlassfeier an der Lupold von Bebenburg Schu-
le Rot am See – Ein unvergesslicher Abend für die Absol-
venten
Unter dem Motto „Abschluss Premiere“ verabschiedete die 
Lupold von Bebenburg Schule Rot am See am Freitag, den 17. 
Juli 2026, feierlich ihre Absolventinnen und Absolventen. Das 
Forum wurde zu diesem Zweck stimmungsvoll dekoriert, be-
gleitet von Livemusik der Lehrerband.
In einer würdigen und gleichzeitig lockeren Atmosphäre kamen 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Familien, Freunden und 
Lehrkräften zusammen, um das Erreichen ihrer Haupt- bzw. 
Realschulabschlüsse zu feiern. 
Zur Begrüßung spielte die Bläserklasse der Lupold von Beben-
burg Schule, bevor Rektor Sebastian Glemser die Anwesenden 
begrüßte und die Absolventen und Absolventinnen zu ihren 
Erfolgen beglückwünschte. Es folgten Beiträge von Elternver-
treterin Swetlana Lieder und Schülersprecher Evan Froschauer. 
Im Mittelpunkt standen die jungen Menschen, deren persönli-
che Entwicklung und individuelle Stärken mit wertschätzenden 
Worten gewürdigt wurden. 
Zum Abschluss der Redebeiträge spielte noch einmal die Blä-
serklasse ein Musikstück.
Ein ganz besonderer Moment war die feierliche Zeugnisüber-
gabe: Jeder Absolvent und jede Absolventin wurde über einen 
roten Teppich nach vorne gerufen – begleitet vom jeweils 
selbstgewählten Lieblingslied sowie dem Applaus der spalier-
stehenden Lehrkräfte. Dieser persönliche Auftritt verlieh der 
Feier eine besondere Note und sorgte für viele bewegende 
Momente, die in Erinnerung bleiben werden. 
Nachdem die glücklichen Absolventen auf Klassenfotos ver-
ewigt wurden, verlieh Rektor Sebastian Glemser noch Preise 
(P) und Belobigungen (B) für besonders gute Leistungen im 
Abschlussjahr, umrahmt von weiteren Musikstücken der Leh-
rerband.

Auch die Absolventinnen und Absolventen gestalteten das 
vielfältige Programm mit. Sie fanden dankende Worte für ihre 
Lehrkräfte und überreichten ihnen persönlich gewidmete Ge-
schenke. 
Zum Ende kam noch einmal die Lehrerband zum Einsatz, da-
nach konnte dann die große Party starten.
Umrahmt wurde die ganze Veranstaltung durch den Elternbeirat, 
der mit Sektempfang zu Beginn und Häppchen in der Pause 
bestens für das leibliche Wohl der Absolventen und ihren Gästen 
sorgte.

Die LVBS Rot am See gratuliert herzlich allen Absolventinnen 
und Absolventen:

Hauptschulabschluss – Klasse 9a:
Lena Albig, Noof Alhussein, Ghena Alsabbagh (B), Szimonetta 
András, Nele Burkert, Lilly Fernsler (B), Barie Giasar Oglou, 
Jason Hofmann, Lolita Horvath, Tim Humpfer, Maxi Jedroschik, 
Lena Klahre (P), Nikola Kosobucka, Jason Leisering, Milan 
Löhr, Antonela Lovric, Amelia Marino, Akid Nasan, Vian Nasan, 
Daria Pascu, Georgiana-Nicoleta Smarandache, Emma Ströbel 
(B), Aniella-Amy Warwas, Amanda Weig, Hanna Willsch

Realschulabschluss – Klasse 10:
Meree Alabdalla (B), Samuel Arndt (B), Paul Augustin, Nadia 
Baghlani, Salma Boujenoui, Naraz Darwish (B), Lana Franz, 
Emily Hüftlein (B), Lucas Kartmann, Tim Köber (B), Djamil Ko-
der Ibrahim, Trevis Koschler, Lea Sophie Mäschig, Phil Nünke 
(P), Anda-Maria Pop (P), Leon Rademacher, Sadaf Rashidi (B), 
Leon Rieker (B), Rima Tabbah, Kateryna Tominets (B), Lilly 
Weimer, Jamie Weinig, Zoé Wendlandt (B).



12	 31 - 34/2026	 Freitag, 31. Juli 2026

VolkshochschuleVolkshochschule

vhs-Programm für das kommende  
Semester ist online

Ab sofort können Sie 
sich auf der Home-
page der vhs Crails-
heim-Land (www.vhs-
crailsheim-land.de) 
das Programm für das 
Herbst-/Wintersemes-
ter anschauen und 
sich für den oder die 
Kurs(e) Ihrer Wahl an-
melden!

In den 12 Mitglieds-
kommunen stehen ab 

September rund 200 Veranstaltungen auf dem Programm. 
Neu im Programm ist u. a. die Trendsportart AROHA®; 
mehrere Aquafitnessangebote am Freitagnachmittag, um 
bewegt ins Wochenende zu starten und eine Workshop-
reihe zum Thema „Digitale Gesundheit“.

Viel Spaß beim Stöbern und Entdecken Ihres 
Kurses oder Vortragsthemas!

 
  

  

 

Volkshochschule

Crailsheim-Land e.V.

 

BLAUFELDEN • FICHTENAU • FRANKENHARDT • GERABRONN
KIRCHBERG/JAGST • KRESSBERG • LANGENBURG • ROT AM SEE 

SATTELDORF • SCHROZBERG • STIMPFACH • WALLHAUSEN

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Die neue digitale Versorgungsplattform  
der KVBW docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116 117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116 117-Pa-
tientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. 
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizier-
ten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte er-
halten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom Tele-
Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für  
den gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117		 ohne Vorwahl, kostenfrei
0791/19222	 (Krankentransport)
www.116117.de	Patienten-Navi

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall:
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall,
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen von 9.00 – 19.00 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Crailsheim:
Klinikum Crailsheim
Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten neu ab 1.7.2026
Sa., So. und an Feiertagen von 10.00 – 16.00 Uhr

Rettungsdienst� Rufnummer 112

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Kliniken-Heilbronn - Klinikum am Gesundheitsbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten:
Fr. � von 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen � von 10.00 – 20.00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundheitsbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen � von 10.00 – 20.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis  
Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen � von 9.00 – 15.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer: � 01801/116116
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.
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Apotheken-Notdienst
Freitag, 31.07.2026 Schloss-Apotheke 
   Kirchberg an der Jagst
Samstag, 01.08.2026 Apotheke im Städtle Vellberg
Sonntag, 02.08.2026 Apotheke Rot am See
Montag, 03.08.2026 Jagst-Apotheke Crailsheim
Dienstag, 04.08.2026 Rats-Apotheke Crailsheim
Mittwoch, 05.08.2026 Landwehr-Apotheke 
   Holzmann Apotheken OHG
Donnerstag, 06.08.2026 Apotheke Kiderlen Feuchtwangen
Freitag, 07.08.2026 Schönebürg-Apotheke Crailsheim
Samstag, 08.08.2026 Fichtenau-Apotheke
Sonntag, 09.08.2026 Ritter-Apotheke Crailsheim
Montag, 10.08.2026 Apotheke im Städtle Vellberg
Dienstag, 11.08.2026 Apotheke Rot am See
Mittwoch, 12.08.2026 Apotheke Ilshofen
Donnerstag, 13.08.2026 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Freitag, 14.08.2026 Apotheke Blaufelden
Samstag, 15.08.2026 St.-Sebastian-Apotheke
Sonntag, 16.08.2026 Rats-Apotheke Crailsheim
Montag, 17.08.2026 Apotheke Gerabronn
Dienstag, 18.08.2026 Hof-Apotheke Schillingsfürst
Mittwoch, 19.08.2026 Fichtenau-Apotheke
Donnerstag, 20.08.2026 Apotheke Blaufelden 
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker 
erreichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800/0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833. 
Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de 
fi nden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende fi nden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS – Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, 
Wallhausen (während der Öffnungszeiten)
Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

Vereinsheim Hengstfeld, Mittelgasse 24, Hengstfeld
(Zugang zu den Spiel- und Trainingszeiten)
Tennishütte Hengstfeld, Mittelgasse 35, Hengstfeld 
(Zugang zu den Spiel- und Trainingszeiten)

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl egeein-
richtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW) muss vo-
rübergehend die Öffnungszeiten der 

allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialge-
richtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen 
an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf 
Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfall-
praxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen 
und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Sommerkonzert in Bächlingen 
mit dem Trio Piffaro
Am Sonntag, 2. August, fi ndet ein Konzert des Bezirkskanto-
rats Blaufelden in der Johanneskirche in Bächlingen statt. Be-
ginn ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.
Es musiziert das Trio Piffaro: Hannah Martens, Querfl öte und 
Fagott, Leona Rötzsch an Querfl öte und Violoncello und Be-
zirkskantorin Stefanie Pfender an der Orgel.
Zu hören sind sommerlich-heitere Stücke in unterschiedlichen 
Besetzungen von Händel, Cirri, Leclair und Chaminade. Ein 
besonderes Highlight ist das Stück „Walpurgis“ für Flöte solo, 
das Hannah Martens vortragen wird. Sie studierte an der Mu-
sikhochschule in Nürnberg Querfl öte und unterrichtet an der 
städtischen Musikschule in Crailsheim, wo sie auch stellver-
tretende Schulleiterin ist.
Leona Rötzsch studierte ebenfalls in Nürnberg Querfl öte und 
unterrichtete viele Jahre an verschiedenen Musikschulen hier 
in der Region. Außerdem war sie Mitglied der Salonkapelle 
Sternenglanz.
Stefanie Pfender ist seit 1998 Bezirkskantorin im Kirchenbezirk 
Crailsheim-Blaufelden.

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 2. August 2026 – 
9. Sonntag nach Trinitatis – 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.
(Lukas 12,48b)

Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Jeden Sonntag wird aus einer Kirchengemeinde des Kirchen-
bezirks Crailsheim-Blaufelden ein Gottesdienst auf dem Good-
News-Kanal live gestreamt.
Die Telefonandachten können Sie täglich unter der Nummer 
07936/3199990 anhören.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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Evangelische Kirchengemeinde 
Wallhausen und Schainbach

Freitag. 31. Juli 2026
19.00 Uhr Jugendtreff in Hengstfeld im 
Pfarrgarten: „Worship Night for Teens“ mit 
Lagerfeuer und Stockbrot

Sonntag, 2. August 2026 - 9. Sonntag nach Trinitatis
 10.30 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit Pfarrer Bastian 

Hein. Dieser Gottesdienst wird auf dem YouTube-
Kanal „Good News für Hohenlohe“ übertragen.

Sonntag, 9. August 2026 - 10. Sonntag nach Trinitatis
 9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach im Gemeindehaus 

mit Prädikantin Elisabeth Hammer
  Das Opfer ist für die ehemalige Synagoge in Mi-

chelbach/Lücke bestimmt.
Sonntag, 16. August 2026 - 11. Sonntag nach Trinitatis
 10.30 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit Pfarrerin in Ruhe 

Inge Mayenknecht-Pohl. Im Gottesdienst wird Milio 
Hörner getauft.

Sonntag, 23. August 2026 - 12. Sonntag nach Trinitatis
 9.15 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit Pfarrer in Ruhe 

Matthias Brix.
  Das Opfer ist für die Ökumene und Auslandsarbeit 

bestimmt.
Dienstag, 25. August 2026
 18.00 Uhr Austrägertreffen im Gemeindehaus Wallhausen
Sonntag, 30. August 2026 - 13. Sonntag nach Trinitatis
 10.30 Uhr Gottesdienst in Schainbach im Gemeindehaus 

mit Pfarrer Bastian Hein

Renovierung der Jakobuskirche Schainbach
Die Renovierungsarbeiten der Jakobuskirche in Schainbach 
beginnen nun Mitte August. Daher fi nden die Gottesdienste in 
Schainbach ab August bis voraussichtlich Mitte Dezember im 
Gemeindehaus Schainbach statt.

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat freund-
licherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld übernommen 
(Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).

Vom 3. bis zum 23. August hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise 
vom 3. bis zum 9. August Pfarrer Flemming Nowak aus Kirch-
berg (Tel. 07954/323), vom 10. bis zum 20. August Pfarrerin in 
Ruhe Inge Mayenknecht-Pohl aus Wallhausen (Tel. 07955/ 
893995) und vom 21. bis zum 23. August Pfarrer Norbert 
Seibold aus Hausen am Bach (Tel. 07958/401) übernommen.

Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist mittwochs von 
14.30 Uhr - 16.30 Uhr und freitags von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr 
unter 07955/2279 erreichbar. Sie können auch gerne eine Mail 
an pfarramt.wallhausen-schainbach@elkw.de schicken.

Die Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist vom 1. bis zum 
23. August ebenfalls im Urlaub. Das Sekretariat ist wieder 
am 25. August besetzt.

Gottesdienst im Grünen am Gemeindehaus Wallhausen mit 
anschließendem Bloozessen
Am 13. September feiern wir um 10.30 Uhr Gottesdienst im 
Grünen am Gemeindehaus Wallhausen mit Pfarrer Bastian 
Hein. Im Anschluss fi ndet das traditionelle Bloozessen mit 
süßem und salzigen Blooz am Gemeindehaus statt.

Evangelische Kirchengemeinde 
Hengstfeld-Michelbach/Lücke
Freitag. 31. Juli 2026
19.00 Uhr Jugendtreff in Hengstfeld im Pfarr-
garten: „Worship Night for Teens“ mit Lager-
feuer und Stockbrot
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Zeitmaschine Weißenburg
Römer, Reichsstadt, Renaissance

Ausflug der Kirchengemeinde 
Wallhausen-Schainbach

Wann? Samstag,3.Oktober 2026 (Tag der Deutschen Einheit)

Wie? Mit dem Bus
Was? Busfahrt nach Weißenburg.  Führung durch das
                          schmucke Weißenburg, Besichtigung der Wülzburg
                                                
Kosten?        Busfahrt + Stadtführung+ Museum oder Burgführung: 
 Erwachsene: 35,- EUR; Teilnehmer unter 18 Jahren frei
 
  
 
         

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
   

  
  

  
  

08:00 Uhr  Abfahrt Wallhausen, Kirche

10:00 Uhr  90 minütige Stadtführung

11:30 -14:00 Uhr: freie Verfügung, 
                                 Zeit zum Essen von mitgebrachtem Vesper oder

                                 Möglichkeiten zur Einkehr

Ab 14:00 Uhr  Wahlweise Führung Turmuhrenmuseum oder Führung        

Festung Wülzburg / Möglichkeit zum Kaffeetrinken

18:00 Uhr   Rückkehr anschließend  -wer mag – gemeinsames                     

                     Abendessen in Brauereigasthof Schwarz

Fragen?       Fam. Geldner, Tel.: 3219 oder Fam. Walch, Tel.: 7192

Wie melde !! So früh als möglich !!
ich mich an?    Spätestens  31.08.26
                          (wegen der Busbestellung)
                          Telefonisch bei 
                          Fam. Geldner oder Fam. Walch
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Sonntag, 2. August 2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis -
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche.
		  Das Opfer ist für das Evangelische Werk für Dia-

konie und Entwicklung bestimmt.
Mittwoch, 5. August 2026
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 6. August 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis Michelbach an der Lücke/Reu-

bach: Orgelführung mit Tobias Wolber
Sonntag, 9. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis –
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Elisabeth Hammer in 

Michelbach in der Kirche.
		  Das Opfer erbitten wir für die ehemalige Synagoge 

in Michelbach an der Lücke.
Mittwoch, 12. August 2026
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Sonntag, 16. August 2026 – 11. Sonntag nach Trinitatis –
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin in Ruhe Inge Mayen-

knecht-Pohl in Hengstfeld in der Kirche.
Mittwoch, 19. August 2026
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Sonntag, 23. August 2026 – 12. Sonntag nach Trinitatis –
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer in Ruhe Matthias Brix in 

Michelbach in der Kirche.
		  Mit dem Opfer unterstützen Sie die Ökumene und 

Auslandsarbeit der evangelischen Kirche in 
Deutschland.

Mittwoch, 26. August 2026
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Sonntag, 30. August 2026 – 13. Sonntag nach Trinitatis –
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche.

Urlaub
Vom 3. bis zum 23. August hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. Die 
Vertretung in dringenden Fällen haben dankenswerterweise 
vom 3. bis zum 9. August Pfarrer Flemming Nowak (Tel. 07954/ 
323), vom 10. bis zum 20. August Pfarrerin in Ruhe Inge May-
enknecht-Pohl (Tel. 07955/893995) und vom 21. bis zum 23. 
August Pfarrer Norbert Seibold (Tel. 07958/401) übernommen. 
Die Assistenz der Gemeindeleitung Barbara Hesser ist vom  
3. bis zum 23. August ebenfalls im Urlaub. Das Sekretariat ist 
wieder am 24. August besetzt.

Kath. Kirche Rot am See/  
Kirchberg/Wallhausen

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr

Ferienvertreter
Als Vertretungspriester kommt in diesem Jahr wieder Pfarrer 
Anoop Manpurakkamannil Sunny. Er übernimmt vom 1. August 
bis 11. September sämtliche Gottesdienste und den Beerdi-
gungsdienst. Seine Telefonnummer: 0151/45788012.
Wir begrüßen ihn in unserer Seelsorgeeinheit und wünschen 
ihm eine gute Zeit!

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb 
der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 
Uhr bis 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

18. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 55, 1-3; Röm 8, 35.37-39; Mt 14, 13-21
Samstag, 1. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 2. August 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in Bartenstein
	10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst im Azurit in Gerabronn

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 4. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 5. August 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 6. August 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

19. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 1 Kön 19, 9a.11-13a; Röm 9, 1-5; Mt 14, 22-33
Samstag, 8. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 9. August 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 11. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 12. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. August - 
Mariä Aufnahme in den Himmel - Hochfest
Schriftlesungen: 
Offb 11, 19a; 12, 1-6a.10ab; 1 Kor 15, 20-27a; Lk 1, 39-56
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Bartenstein
Sonntag, 16. August 2026
Schriftlesungen: 
Jes 56, 1.6-7; Röm 11, 1315.29-32; Mt 15, 21-28
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kräutersegnung in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 18. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 19. August 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 20. August 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

21. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 22, 19-23; Röm 11, 33-36; Mt 16, 13-20
Samstag, 22. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 23. August 2026
	 9.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in Beimbach
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 25. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 26. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

22. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 20, 7-9; Röm 12, 1-2; Mt 16, 21-27
Samstag, 29. August 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 30. August 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
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Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 1. September 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 2. September 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 3. September 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Einladung zum Projektchor
Für die Gottesdienste zum Patrozinium Heilig Kreuz Kirchberg 
am 13. September und St. Michael Rot am See am 27. Sep-
tember soll ein Projektchor gebildet werden. Folgende Proben 
vorgesehen, Beginn ist um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Rot 
am See. Herzliche Einladung an alle Sangesfreudigen! Wir 
freuen uns auch über die Mitwirkung von Instrumentalisten!
Donnerstag, 13. August 2026
Donnerstag, 27. August 2026
Donnerstag, 10. September 2026
Interessierte können sich bei Nicole Fischer melden:
Telefon 0170/7360685, E-Mail: nici.dietrich@web.de

Vorschau: Frauentreff
Am Samstag, 15. August (Mariä Aufnahme in den Himmel) 
wollen wir gemeinsam zum Gottesdienst in der Bergkirche in 
Laudenbach fahren.
Abfahrt: 9.00 Uhr an der Kirche in Rot am See.

Für unsere Seelsorgeeinheit
Firmung 2026
30 Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit wurden am 
Samstag, 25. Juli 2026, im Auftrag des Bischofs durch Dom-
kapitular Andreas Rieg gefi rmt. Durch Gebet, Handaufl egung 
und Salbung konnten sie spüren: der Geist Gottes ist mir ge-
schenkt worden. Ihre Paten unterstützten sie dabei, sie hielten 
ihnen buchstäblich den Rücken frei.
In beiden Firmgottesdiensten übernahm der Projektchor Ge-
rabronn-Langenburg unter der Leitung von Nils Neudenberger 
den tragenden gesanglichen Teil. Domenico Santurri begleite-
te an der Orgel den Gemeindegesang und Asuka Kuroyanagi-
Santurri den Halleluja-Ruf.
Unsere Mesnerinnen Angela Virag und Waltraud König waren 
den ganzen Tag im Einsatz.
Bettina Rüther-Jakob, Silke Illig, Kerstin Schelkle und Diakon 
Harald Sittart hatten die Vorbereitung übernommen.
Herzlichen Dank allen Beteiligten für ihre Zeit, die sie geopfert 
haben!

Störsteine - Wegandacht im Blaubachtal
Vor einigen Wochen fand am frühen Sonntagabend die jährliche 
Blaubachtalandacht zum Thema „Störsteine“ statt.
Der Roman von Vera Zirschke „Pina fällt aus“ und die Ge-
schichte von der Sturmstillung begleiteten uns an mehreren 
Haltestationen entlang des Blaubachs.
Zum Ausklang saßen wir bei einem Glas Wein/Sekt oder Was-
ser noch zusammen und tauschen uns über das Erlebte aus.
Die gesammelten Spenden von rund 55 Euro gingen an die 
Lebenshilfe Crailsheim für die kindgerechte barrierefreie Ge-
staltung einer Kinderrechtsecke auf dem Volksfestplatz in 
Crailsheim.
Bekannte und unbekannte Besucher und Besucherinnen ka-
men aus allen Ecken unserer Seelsorgeeinheit, um mit uns zu 
feiern, das hat uns Veranstalter gefreut.
Herzlichen Dank allen „Mitgehern“ und an das Team für die 
Vorbereitung.
Petra Dostan, Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung 

Feriengruß
Für die Ferienzeit wünschen wir Ihnen gute Erholung. Jenen, 
die verreisen, eine gute Heimkehr.
Herzliche Urlaubsgrüße – Ihr Pfarrer Bernhard Fetzer mit allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Urlaubssegen
Gott, segne meinen Urlaub!
Segne diese Wochen des
Freiseins von allen Pfl ichten,

dass Körper und Geist sich erholen
von vergangenen Mühen,
dass die Seele
neue Spannkraft gewinnt.
Segne diese Wochen,
dass Enttäuschungen heilen können,
weil nicht alles so lief,
wie ich es erhoffte,
weil Grenzen spürbar wurden,
eigene und die der anderen.
Segne diese Wochen,
damit Leichtigkeit in mein Leben tritt
und dein Lächeln,
und lass mich erkennen,
Last und Mühe sind nur Windhauch,
Windhauch aber auch Erfolg und Ansehen.
Segne diese Wochen,
dass Friede sich neu verankere in mir,
der Friede mit dir und der Welt,
der Friede mit mir und meinem Geschick.
Segne diese Wochen,
lass mich zur Ruhe kommen,
dass ich mich neu fi nde und orte
und erkenne, was dein Wille ist.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten  Mo. – Do.   8.00 – 16.30 Uhr
 Fr.   8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung: Tel. 07953/886-23
Beratung/Pfl ege:  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpfl ege: Tel. 07953/886-34
Betreuung 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf Tel. 07953/886-25
Pfl egeteam Wallhausen:  Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen
Der Obst- und Gartenbauverein Wallhausen lädt 
wieder zum Sommerschnittkurs für Obstgehölze 
ein. Wir treffen uns am 1. August 2026 um 9.30 Uhr 
bei Familie Flurer-Wiedmann in Michelbach (Zur 
Brettach 19). 
Wir beschäftigen uns dieses Mal mit der Fortfüh-
rung des Schnitts alter Bäume.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Der Vorstand vom OGV

Schwäbischer Albverein OG Wallhausen
Neue Maßstäbe setzt der Albverein in Sachen 
„zielgruppenbezogene Wanderungen“. Veran-
staltet von den Ortsgruppen Wallhausen und 
Niederstetten, waren vom 18. - 20.7. Heidi und 
Marion Leitner mit 18 Frauen auf drei Etappen 
des Neckarsteigs unterwegs. 

Die Wanderung begann mit einem Stadtrundgang in Bad 
Wimpfen und einem Sektfrühstück. Weitere Stationen waren 
die Burg Guttenberg, der Jüdische Friedhof und das Schloss 
in Heinsheim. Am Samstag ging es mit der S-Bahn nach 
Neckargerach. 
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Nach schönen Ausblicken auf das Neckartal und den Mittel-
berg ging es durch die imposante Margaretenschlucht und 
über schöne Pfade nach Mosbach. 
Am Sonntag stand die Tour von Gundelsheim nach Mosbach 
auf dem Programm. Zunächst führte der Weg zum Schloss 
Horneck und weiter über die Burg Hornberg, die 45 Jahre lang 
die Residenz von Götz von Berlichingen war. Am Mahnmal für 
die deportierten Juden Badens vorbei, schloss sich der Abstieg 
nach Mosbach an. 
Beim Abschied bedankten sich die „Mädels“ bei Heidi und 
Marion Leitner für das erlebnisreiche Wanderwochenende und 
die ausgesuchten Programmpunkte sowie das schöne Hotel 
„Lindenhof“ in Neckarelz. Der Muskelkater vergeht, die schö-
nen Erinnerungen bleiben. 

Dorthin, wo das Jagsttal noch die Stille atmet, führt die nächs-
te Monatswanderung am 30.8. Von Dörrmenz führt der natur-
nahe Weg hinunter ins Jagsttal und auf der Gegenseite nach 
Hessenau. Wer also Abkühlung sucht und eine der schönsten 
Stellen an der Jagst kennenlernen will, ist bei der 6,5 km langen 
Wanderung mit anschließender Einkehr genau richtig. Wander-
führer sind Gerlinde und Peter Grüschow, Tel. 7369. 

Die Albvereins-Ortsgruppe Blaufelden feierte am 26.7. ihr 
130-jähriges Bestehen. Zusätzlich gibt es am 1.8. wieder 
„Rock an der Hütte“ mit der Liveband „Back to stage“. Die 
Grundformation musiziert bereits seit über 35 Jahren gemein-
sam und verbindet musikalische Routine mit ungebrochener 
Leidenschaft. Die sieben Musiker – ergänzt durch einen Dudel-
sackspieler, der dem Sound eine ganz besondere und außer-
gewöhnliche Note verleiht – haben sich dem Rock, Pop, Funk 
und der Neuen Deutschen Welle verschrieben. 
Bewirtung ab 19.00 Uhr, Konzertbeginn 20.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, ein Hut geht rum.
Und zum guten Schluss: Die Radler treffen sich auch in den 
Sommerferien am 11. und 25.8. am Skaterplatz um 18.00 Uhr 
zur abendlichen Rundfahrt. 

Schwäbischer Albverein
Hallo, liebe Freitagswanderer,
wir treffen uns am 07.08.26 um 18.00 Uhr am 
Dorfplatz und wollen wieder einmal Michelbach 
erkunden. Anschließend gemütliche Einkehr im 
Deutschen Haus bei Klara.

Fritzengesellschaft Hengstfeld
Hallo ihr Fritzen mit Partner und Freunde! 
Am Samstag, den 8. August 2026 treffen wir uns 
um 20.00 Uhr zum Stammtisch im Gasthaus 
„Krone“ in Leitsweiler. 

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Tennis
Herren 1 (Bezirksklasse 2)
Die Sommerrunde 2026 in der Bezirksklasse 2 hielt 
für unsere erste Herrenmannschaft zahlreiche in-
tensive, hart umkämpfte und auch bittere Momen-
te bereit. Von einem souveränen Sieg zum Auftakt 
bis hin zu knappen Niederlagen durch verlorene 
Match-Tiebreaks war alles mit dabei.

Spieltag 1:
Auswärtsspiel bei SPG TA DJK/TC Ellwangen 1
Ergebnis: 6:3-Sieg
Gegen die Gastgeber aus Ellwangen konnten wir direkt am 
ersten Spieltag überzeugen.
Dank starker Einzelleistungen von Ralf Bender, Jonas Hahn, 
Alexander Berger und eines kampfl osen Punktes durch Frank 
Bender sowie kluger Aufstellungen in den Doppeln (Siege 
durch die Doppel Sven Leidig/Jonas Hahn und Ralf Bender/ 
Alexander Berger) sicherten wir uns direkt den ersten Gesamt-
sieg, welcher im späteren Verlauf der Saison noch wichtig 
werden sollte.

Spieltag 2: 
Auswärtsspiel bei SPG TA/TC Heidenheim 2
Ergebnis: 4:5-Niederlage
Am zweiten Spieltag erlebten wir die erste von zwei extrem 
knappen 4:5-Niederlagen. Nach den Einzeln stand es ausgegli-
chen 3:3. Frank Bender und Jonas Hahn konnten ihre Matches 
für sich entscheiden, während ein weiterer Einzelpunkt durch 
Niclas Mitchell im Match-Tiebreak erkämpft werden konnte. In 
den entscheidenden Doppeln fehlte uns letztlich das Spiel-
glück. Während das Doppel um Ralf Bender und Alexander 
Berger siegreich war, mussten wir uns in den anderen beiden 
Partien denkbar knapp (zwei Tiebreaks und ein Match-Tie-
break) geschlagen geben.

Spieltag 3: 
Heimspiel gegen TC Jagst Langenburg
Ergebnis: 3:6-Niederlage 
Im ersten Heimspiel der Saison gegen Langenburg zeigten Ralf 
Bender und Jonas Hahn im Einzel hervorragende Leistungen 
und punkteten für die Hengstfelder. Leider gingen die restlichen 
vier Einzel trotz aller Bemühungen verloren. Im Doppel konnten 
lediglich Sven Leidig und Jonas Hahn für einen positiven Ak-
zent sorgen, was schlussendlich zu einer 3:6-Niederlage führte.

Spieltag 4: 
Heimspiel gegen TC Bopfi ngen 2
Ergebnis: 4:5-Niederlage
Wie bereits an Spieltag 2, mussten wir erneut zu Hause eine 
bittere 4:5-Niederlage hinnehmen. Frank Bender, Jonas Hahn 
und Niclas Mitchell sorgten für drei Punkte aus den Einzeln. 
Besonders dramatisch verlief hierbei das Einzel von Sven Lei-
dig, der sich im Match-Tiebreak mit 12:14 geschlagen geben 
musste. Bei den Doppeln reichte dann unser einziger Sieg 
durch das Doppel Sven Leidig/Jonas Hahn am Ende leider 
nicht für den Teamerfolg.

Spieltag 5: 
Auswärtsspiel bei TC Waldstetten 1
Ergebnis: 2:7-Niederlage
Es folgte ein weiterer schwieriger Spieltag auswärts in Wald-
stetten. Lediglich Jonas Hahn konnte im Einzel durch einen hart 
erkämpften Sieg im Match-Tiebreak (10:8) glänzen. Die restli-
chen Partien waren teilweise eng, jedoch kam kein weiterer 
Einzelsieg dazu. Im Doppel konnten Sven Leidig und Jonas 
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Hahn durch eine starke Leistung nur noch etwas Ergebnis-
kosmetik betreiben.

Spieltag 6: 
Heimspiel gegen TA TV Neuler 1
Ergebnis: 2:7-Niederlage
Am letzten Spieltag der Saison gab es für unsere Herren 1 
leider nicht mehr viel zu holen.

Herren 2 (Kreisklasse 3)
Die dritte Saison der Herren 2 im Tennis - zum zweiten Mal als 
6er-Mannschaft - war eine durchwachsene. Der Auftakt in die 
Saison war holprig. Zum Start empfingen wir die SPG Jagst-
heim/Stimpfach auf heimischer Anlage. Trotz einer engagierten 
Leistung mussten wir uns knapp mit 4:5 geschlagen geben. 
Die Marschroute war jedoch klar: Auf dieser Leistung wollten 
wir aufbauen. Im weiteren Saisonverlauf mussten wir allerdings 
einige Rückschläge hinnehmen.
Gegen den TC Vellberg setzte es zunächst eine deutliche 
1:8-Niederlage. Am dritten Spieltag war dann die Mannschaft 
aus Röhlingen zu Gast. Den Heimvorteil konnten wir leider nicht 
nutzen und verloren erneut knapp mit 4:5. An dieser Stelle 
möchten wir den Mannschaften des TC Vellberg und aus Röh-
lingen herzlich gratulieren. Vellberg marschierte ungeschlagen 
durch die Saison, während sich Röhlingen ebenfalls den Auf-
stieg sichern konnte.
Zum Ende der Saison gelang uns schließlich ein wichtiger Er-
folg gegen den TC Tannhausen.
Dieser Sieg war entscheidend, um den 5. Tabellenplatz zu si-
chern. Am letzten Spieltag ging es anschließend nach Rindel-
bach. Nach mehreren umkämpften Einzeln und einigen bitteren
Momenten in den Doppeln mussten wir uns dort mit 2:7 ge-
schlagen geben. Dank des Sieges am vorletzten Spieltag be-
endeten wir die Saison mit einer Bilanz von 1:4 auf dem  
5. Tabellenplatz.
Insgesamt war die Saison für die Herren 2 eine lehrreiche Er-
fahrung. Trotz der Niederlagen konnte die Mannschaft wert-
volle Erfahrungen sammeln und als Team weiter wachsen. Auf 
dieser Grundlage wollen wir in der kommenden Saison auf-
bauen und uns sportlich weiterentwickeln.
Im Einsatz waren Patrick Herold, Fabian Hahn, Maximilian 
Jäger, Luca Thalheimer, Alexander Berger, Jan Schmauder, 
Frieder Schmidt, Lukas Reiß und Shurui Zhang.

Damen (Bezirksstaffel 2)
Die Damenmannschaft der TA SpVgg Hengstfeld-Wallhausen 
blickt auf eine gelungene und umkämpfte Sommersaison 2026 
zurück. Mit insgesamt 3 Siegen aus 5 Begegnungen sicherte 
sich das Team einen 4. Platz in der Abschlusstabelle – punkt-
gleich mit dem Tabellendritten aus Stödtlen. Der Auftakt gelang 
maßgeschneidert mit einem 4:2-Auswärtssieg beim TC West-
hausen, gefolgt von einem weiteren 4:2-Heimsieg gegen die 
TA Schwabsberg. Nach einer knappen Auswärtsniederlage in 
Stödtlen (2:4) zeigte die Mannschaft am 12. Juli ihr bestes 
Tennis: Gegen den späteren Tabellenführer und Meister TC 
Jagst Langenburg gelang ein überragender 5:1-Heimsieg! Am 
letzten Spieltag musste man sich der SPG Jagstheim/Stimpf
ach 1 knapp mit 2:4 geschlagen geben. Ein besonderer Dank 
gilt allen Fans für die tolle Kulisse und Unterstützung bei den 
Heimspielen. Im Einsatz waren Jennifer Groß, Eva Enzelberger, 
Carolin Kreuzer, Rebecca Weber, Eike Mühlbacher, Melina 
Piehler und Franziska Grüb.

Herren 30 (Staffelliga)
Die Herren 30 starteten im Jahr 2026 erneut als 4er-Mannschaft 
nach dem im Vorjahr geglückten Aufstieg in der Staffelliga. Hier 
zeigte sich bereits vom 1. Spieltag an die Ausgeglichenheit der 
gesamten Liga. Im Heimspiel gegen Heubach unterlagen wir 
leider nach einer 3:1-Führung aus den Einzeln mit 3:3 und ei-
nem Satz Rückstand. Am 2. Spieltag folgte die Reise nach 
Bettringen.
Hier musste in 4 von 6 Matches der Match-Tiebreak entschei-
den. Am Ende stand dieses Mal ein 3:3-Sieg mit Satzgleichheit 
und gerade einmal zwei Spielen Vorsprung zu Buche. Das 
folgende Auswärtsspiel in Fichtenberg konnte nach einer 3:1- 
Führung in den Einzeln souverän mit 4:2 gewonnen werden. 
Das Auswärtsspiel beim späteren Meister Weiler zum Stein 
ging sehr unglücklich mit 2:4 verloren. Leider gingen 2 Matches 
im Match-Tiebreak an die Gastgeber sowie ein Einzel in 2 Satz- 
Tiebreaks mit 6:7, 6:7. Zum letzten Spieltag durften wir noch-
mal zu Hause gegen Fellbach 2 antreten. Nach einem ausgegli-
chenen 2:2 nach den Einzeln konnten beide Doppel gewonnen 
werden, sodass ein 4:2-Erfolg zu Buche stand. In der Endab-
rechnung konnten wir damit den 3. Platz erreichen. Tatsächlich 
haben in dieser Liga Nuancen entschieden, sodass in der End-
tabelle beinahe jede Position möglich gewesen wäre. Wir be-
danken uns recht herzlich bei allen Aushelfern, Unterstützern 
und Zuschauern.
Im Einsatz waren Sven Trumpp, Christian Brunner, Jens Kon-
rad, Andreas Cadus, Marcus Groß, Shurui Zhang, Jonas Hahn 
und Timo Trump.

Einladung zu unserem alljährlichen Nachbarschaftsturnier 
vom 06. - 08.08.2026.
Auch alle Nicht-Tennisspieler sind herzlich dazu eingeladen, 
die Teilnehmer bei ihren hochkarätigen Matches anzufeuern 
und insbesondere am Samstagabend leckere Speisen und 
kühle Getränken bei sommerlichen Temperaturen auf unserer 
schönen Anlage zu genießen.

Abteilung Badminton
SpVgg Hengstfeld-Wallhausen bei der Ulmer 
Stadtmeisterschaft erfolgreich vertreten
Bei hochsommerlichen Temperaturen nahm die 
Badmintonabteilung der SpVgg Hengstfeld-
Wallhausen an der Ulmer Stadtmeisterschaft 
teil, die am Samstag, 11. Juli 2026, vom SF 

Dornstadt e. V. im Kultur- und Sporttreff in Dornstadt ausge-
richtet wurde.

Auf dem Turnierprogramm standen die Disziplinen Mixed, 
Damendoppel und Herrendoppel. Für die SpVgg Hengstfeld-
Wallhausen gingen Lars Nünke, Marcus Reszat, Rita Reszat 
und Franziska Schaller an den Start. Im Mixed traten gleich 
zwei Paarungen an: Lars Nünke und Franziska Schaller so-
wie Rita Reszat und Marcus Reszat. Im Damendoppel spiel-
ten Rita Reszat und Franziska Schaller gemeinsam, während 
Lars Nünke und Marcus Reszat das Herrendoppel bestritten.
Besonders lang war der Turniertag für das Herrendoppel der 
Wallhausener. Erst gegen 21.00 Uhr bestritten Lars Nünke und 
Marcus Reszat ihr letztes Spiel. Nach insgesamt fünf Begeg-
nungen standen drei Siege und zwei Niederlagen zu Buche. 
Mit Platz 13 von 32 Herrendoppeln erreichten sie eine starke 
Platzierung im Mittelfeld eines leistungsstark besetzten Teil-
nehmerfeldes.
Auch im Mixed konnten die Wallhausener überzeugen. Lars 
Nünke und Franziska Schaller belegten mit Platz 12 von 20 
Paarungen ebenfalls einen guten Mittelfeldrang. Rita Reszat 
und Marcus Reszat sammelten wertvolle Turniererfahrung und 
beendeten den Wettbewerb im hinteren Drittel des Teilnehmer-
feldes.

Trotz der hohen Temperaturen zeigten alle Spielerinnen und 
Spieler der SpVgg Hengstfeld-Wallhausen großen Einsatz und 
freuten sich über zahlreiche spannende und faire Begegnun-
gen. Die Ulmer Stadtmeisterschaft bot einmal mehr eine her-
vorragende Gelegenheit, sich mit Spielerinnen und Spielern 
aus der Region zu messen und wichtige Wettkampfpraxis für 
die kommenden Turniere zu sammeln.
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Erfolgreicher Hesselberg-Cup für die Badmintonspieler der 
SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Bei hochsommerlichen Temperaturen fand am Sonntag, 
26. Juli 2026, der traditionelle Hesselberg-Cup der Badmin-
tonabteilung des TSV Wassertrüdingen statt. Gespielt wurden 
die Disziplinen Mixed und Herrendoppel. Für die SpVgg 
Hengstfeld-Wallhausen gingen Lukas Stoll, Marcus Reszat 
und Rita Reszat an den Start und überzeugten mit starken 
Leistungen.
Den Turniertag eröffneten am Vormittag Rita Reszat und 
Lukas Stoll im Mixed-Wettbewerb. Bereits in der Vorrunde 
präsentierte sich das Duo in hervorragender Form und gewann 
beide Begegnungen souverän. In der anschließenden Final-
runde trafen sie auf starke Konkurrenz. Sämtliche Spiele wur-
den erst im dritten Satz entschieden, wobei die gegnerischen 
Paarungen insbesondere auf der Damenseite ihre Stärken aus-
spielten. Trotz der knappen Niederlagen zeigten Rita Reszat 
und Lukas Stoll großen Kampfgeist und belegten am Ende 
einen hervorragenden 4. Platz.
Am Nachmittag stand das Herrendoppel auf dem Programm. 
Marcus Reszat und Lukas Stoll spielten sich mit einer über-
zeugenden Leistung ohne Niederlage bis ins Finale. Bereits in 

der Vorrunde hatten sie ihre späteren Finalgegner noch deutlich 
besiegt und galten damit als Mitfavoriten auf den Turniersieg.
Das Endspiel entwickelte sich zu einer spannenden und hoch-
klassigen Begegnung, in der beide Doppel auf Augenhöhe 
agierten. Nach großem Einsatz mussten sich Marcus Reszat 
und Lukas Stoll jedoch knapp geschlagen geben. Mit vier 
Siegen aus fünf Spielen und dem 2. Platz feierte das Duo 
dennoch einen herausragenden Erfolg und unterstrich seine 
starke Form.
Mit einem vierten Platz im Mixed und dem zweiten Platz im 
Herrendoppel konnten die Spielerinnen und Spieler der SpVgg 
Hengstfeld-Wallhausen zufrieden die Heimreise antreten. Der 
Hesselberg-Cup bot erneut beste Bedingungen für spannende 
und faire Wettkämpfe und war ein gelungener Höhepunkt der 
Sommerturniersaison.

Wer Badminton selbst einmal ausprobieren möchte oder be-
reits Erfahrung mitbringt und eine Trainingsgruppe sucht, ist 
bei der SpVgg Hengstfeld-Wallhausen jederzeit herzlich will-
kommen. Trainiert wird dienstags und donnerstags. Die Frei-
zeitmannschaft trifft sich außerdem montags ab 20.00 Uhr in 
der Sporthalle in Rot am See. 
Weitere Informationen, aktuelle Termine und Neuigkeiten gibt 
es unter www.badminton-wallhausen.de.

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Der nächste MR-Senioren-Stammtisch fi ndet am Donners-
tag, den 6. August 2026 ab 14.00 Uhr in „Gaggstatts Wald-
eck“, Fam. Blumenstock in 74592 Kirchberg/Jagst-Gagg-
statt, Waldeck 1 statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschinen-
rings sehr herzlich ein.
Zu Gast an diesem Nachmittag ist die Redaktionsleiterin des 
Hohenloher Tagblatts in Crailsheim, Frau Christine Hof-
mann.
Seit Januar 2023 leitet Frau Hofmann die Lokalredaktion des 
Hohenloher Tagblatts in Crailsheim. Sie berichtet über die Auf-
gaben, Herausforderungen und auch Probleme, die eine Lokal-
zeitung, auch mit Blick auf die Sozialen Medien, heute in der 
modernen Medienwelt hat. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Für Kaffee und Kuchen sowie ein Vesper ist bestens gesorgt. 
Herzliche Einladung an alle.

Förderverein Julius-Wengert-Schule
Neues vom Förderverein der Julius-
Wengert-Schule
Auch in diesem Jahr konnten dank 
des Fördervereins zahlreiche Projekte 
an der Schule umgesetzt werden, wie 
zum Beispiel die Finanzierung von 

kostenlosem Mineralwasser für die Kinder, wöchentliche Obst-
tage, die Kostenübernahme für die Schulmuswiese und den 
Lesewettbewerb, die Anschaffung neuer Pausenspielgeräte, 
die Verpfl egung bei den Bundesjugendspielen und dem Skater-
platzfest, die Umsetzung des Projektes „Stark durchs Leben“
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sowie die Organisation des Schülerlaufs und der Fackelwan-
derung. Ein herzliches Dankeschön an alle engagierten Helfer, 
ohne die zahlreiche Projekte nicht möglich wären!
Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns über 
neue Mitglieder oder die Nutzung unserer Bildungsspender-
Seite. Indem Sie diese vor Ihren Online-Einkäufen aufrufen und 
sich weiterleiten lassen, geht automatisch eine Spende an den 
Förderverein. 

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Angeregt durch die Lebensgeschichten von Frauen und Män-
nern des christlichen Glaubens sowie durch das Labyrinth von 
Chartres entstand am Schuljahresende eine Installation in der 
Crailsheimer Johanneskirche. 
Zehn Schülerinnen und Schülern des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums Crailsheim gestalteten im Rahmen eines Kunstpro-
jekts mit der Künstlerin Annette Brenner und Religionslehrer 
Pfr. Uwe Langsam ein Gesamtkunstwerk aus Rundleuchter, 
Himmelsweg und begehbarem Labyrinth. 
Beeindruckend stellen sich dem Besucher die Fragen: Wohin 
bin ich unterwegs und was gibt mir Orientierung? Ein gelunge-
nes Werk, das zum Staunen, Begehen und Nachdenken einlädt. 
Die Installation wird bis Ende September 2027 in der Johannes-
kirche zu sehen sein. Öffnungszeiten täglich 9.00 – 17.00 Uhr.

Klimazentrum Landkreis Schwäbisch Hall

Klimageräte:  
Gut informiert durch die Sommerhitze
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg gibt Tipps zu Kauf, Nutzung und Installation
Wenn die Temperaturen steigen, wünschen sich viele Men-
schen eine Abkühlung in den eigenen vier Wänden. Doch bevor 
Verbraucher:innen ein Klimagerät anschaffen, sollten sie sich 
gut informieren. Denn nicht jedes Gerät kühlt effizient – und oft 
reichen schon einfache Maßnahmen aus, um Wohnräume an-
genehm kühl zu halten.
„Ein Klimagerät kann in Hitzeperioden für deutlich mehr Wohn-
komfort sorgen. Allerdings verursacht es Anschaffungs- und 
Stromkosten und auch bei der Planung gibt es einiges zu be-
achten“, sagt Marco Straub, Energieexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und dem Klimazentrum. „Ver-
braucher:innen sollten vor dem Kauf genau prüfen, welche 
Lösung zur ihrer Wohnsituation passt.“
Oft ist ein Ventilator bereits ausreichend. Zwar senkt er die 
Raumtemperatur nicht, sorgt aber durch die Luftbewegung für 
einen kühlenden Effekt und benötigt deutlich weniger Strom 
als ein Klimagerät. Zusätzlich helfen außenliegende Rollläden 
oder Markisen, einen Teil der Wärme draußen zu halten. Be-
sonders wirksam ist es außerdem, möglichst lange nachts zu 
lüften, idealerweise durch Querlüften, sobald die Außentem-
peratur unter die Raumtemperatur fällt. Dadurch kann die 
Wärme, die in der Wohnung gespeichert wurde, effektiv abge-
führt werden.
Klimagerät ist nicht gleich Klimagerät
Wer sich dennoch für ein Klimagerät entscheidet, sollte die 
Unterschiede kennen. Mobile Monoblock-Geräte lassen sich 
ohne großen Installationsaufwand nutzen, arbeiten jedoch ver-
gleichsweise ineffizient. Fest installierte Splitgeräte kühlen 
deutlich effizienter und leiser. Sie müssen jedoch von einem 
Fachbetrieb eingebaut werden. In Mietwohnungen ist dafür in 
der Regel die Zustimmung der Vermieterin oder des Vermieters 
erforderlich.
Beim Kauf sollten Verbraucher:innen auf die passende Kühl-
leistung, eine gute Energieeffizienz, eine möglichst geringe 
Lautstärke und auf ein möglichst klimafreundliches Kältemittel 

achten. Damit das Gerät effizient arbeitet und hygienisch ein-
wandfrei bleibt, empfiehlt sich außerdem eine regelmäßige Rei-
nigung und Wartung. Auch die laufenden Stromkosten sollten 
in die Entscheidung einfließen. 
Solarstrom effektiv nutzen
Viel Strom für kühle Räume wird vor allem dann gebraucht, 
wenn es heiß ist und die Sonne scheint – beste Bedingungen, 
um viel Solarstrom zu erzeugen und direkt zu nutzen. Daher ist 
der Betrieb eines Klimageräts in Kombination mit einer PV-
Anlage besonders sinnvoll. Um die Klimaanlage auch in den 
Nachtstunden mit selbst erzeugtem Strom versorgen zu kön-
nen, bietet sich ein Batteriespeicher als Ergänzung an. Ein 
Steckersolargerät kann ebenfalls einen nennenswerten Beitrag 
zur Stromversorgung liefern.
Auch wenn die Heizsaison bei den derzeitigen Temperaturen 
in weiter Ferne scheint: Die meisten Split-Klimaanlagen ver-
fügen über einen reversiblen Kältekreis. Als Luft-Luft-Wärme-
pumpen können sie somit auch zum effizienten Heizen ein-
gesetzt werden. Unter bestimmten Bedingungen ist eine 
Förderung solcher Anlagen möglich. 
Umbau kann ebenfalls gegen Hitze helfen
Wer langfristig etwas gegen überhitzte Wohnräume tun möch-
te, sollte neben einem Klimagerät auch bauliche Maßnahmen 
in Betracht ziehen. Besonders wirksam ist ein außenliegender 
Sonnenschutz, der verhindert, dass sich das Gebäude durch 
direkte Sonneneinstrahlung schnell stark aufheizt. Auch eine 
energetische Sanierung in Form einer Wärmedämmung kann 
den sommerlichen Wärmeschutz verbessern, denn sie verlang-
samt den Wärmeeintrag ins Gebäude. Gleichzeitig sinkt der 
Energieverbrauch im Winter und der Wohnkomfort steigt. Bei 
lang anhaltenden Hitzewellen mit sehr warmen Nächten stößt 
jedoch auch eine gute Dämmung an ihre Grenzen: Kann ein 
Gebäude nachts nicht ausreichend auskühlen, erwärmt es sich 
über mehrere Tage zunehmend. Um dauerhaft angenehme 
Raumtemperaturen zu erreichen, kann in diesem Fall eine ak-
tive Kühlung sinnvoll sein. 
Fragen zum Thema Hitzeschutz beantwortet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale und das Klimazentrum mit ihrem 
Angebot. Die Beratung findet online, telefonisch, per Video 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
alle Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
unserer bundesweit kostenfreien Hotline 0800/809802400 oder 
direkt beim Klimazentrum unter Tel. 07904/9459910. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie.

Evangelische Freikirche Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See, Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info, Internet: www.ekklesia.info
Wir existieren, damit Menschen Gott begegnen!
Unsere Gottesdienste der nächsten Wochen
09.08. Gottesdienst
16.08. Gottesdienst
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Während der Sommerferien machen unsere Kindergottes-
dienste eine kleine Pause - Betreuung für die Kinder während 
den Gottesdiensten wird trotzdem angeboten. 
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast angehört werden.
FireAbend: Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ekklesia 
Rot am See. Wir sind on fire für Jesus und lieben Gemein-
schaft. Wenn du Bock auf coole Leute, Action und Tiefgang 
hast, dann komm vorbei! Normalerweise freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk. Aber nun ist erstmal Sommerpause - wir wünschen 
allen Teens erholsame und erlebnisreiche Ferien!
Mutter-Kind-Gruppe: Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich 
jeden Donnerstag von 9.30 - 11.00 Uhr im eWerk. Wir singen 
gemeinsam, hören einen kurzen Input für die Kleinen und für 
die Mamas, haben Zeit zum Spielen, Essen und zum Austau-
schen. Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren Kleinen im 
Alter von 0-3 Jahren. Auch unsere MuKi-Gruppe macht erstmal 
Sommerferien.



Wir suchen für unseren 
Versand einen

Mitarbeiter (m/w/d)

auf 603-Euro-Basis oder in Teilzeit.
Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammentrag-
anlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
fertigen Mitteilungsblätter. Die Arbeitszeiten für 
ca. 9 bis 10 Stunden wöchentlich sind von dienstag- 
nachmitt ags bis freitagvormitt ags möglich. Der Schwer-
punkt liegt dabei von nachmitt ags bis abends. Die 
endgülti ge Arbeitszeit wird dann noch fest vereinbart.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein gutes 
Maschinenverständnis sowie eine sorgfältige 
Arbeitsweise.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebühr

Scanne mich, Scanne mich, 
um sofort 
zu starten!

Drei zertifizierte 
Rückenkurse in Satteldorf!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  max. 15 Teilnehmer   Sportplatz Gymnastikraum
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Rückenpower – Kurs
1. Kurs: ab Dienstag, 01.09. um 19:00 Uhr

Stark im Alltag – Kurs
2. Kurs: ab Dienstag, 01.09. um 09:00 Uhr

3. Kurs: ab Donnerstag, 03.09. um 19:30 Uhr

Mitteilung an unsere Anzeigenkunden
Der bisherige Anzeigenpreis konnte seit Juli 2023 

unverändert beibehalten werden. Durch die zwischen-

zeitlich eingetretenen Steigerungen der Materialkosten

und Löhne ist eine Erhöhung des Anzeigenpreises 

leider nicht mehr zu umgehen.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme, dass ab August 

2026 der mm-Preis auf 0,97 € (ermäßigter Ortspreis 

für Direktkunden) bei 90 mm Spaltenbreite festge-

setzt werden muss.

Ihren Anzeigenau� rägen sehen wir weiterhin gerne 

entgegen und bitten Sie um Verständnis für die not-

wendig gewordene Anpassung.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden 

FEUERWEHR-NOTRUF  112

Krieger-Verlag GmbH 
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41, Blaufelden

Telefon 07953/9801-0 

www.krieger-verlag.de



Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 20 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!D !DD
Anlagenführer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Bauhelfer
(m/w/d)

JETZT ZUGREIFEN!

WWW.HOFMANN-HAUS.COM I T: 07904 944470

MODERNES WOHNEN - SATTELDORF

TRAUMWOHNUNG SICHERN
5% STEUERVORTEIL NUTZEN

Haben Sie Ihre

Betriebsferien
schon angekündigt?

➠ BITTE RECHTZEITIG ANZEIGE AUFGEBEN

➠ BITTE RECHTZEITIG ANZEIGE AUFGEBEN

Sichtbar sein, wo es zählt.


